
Dezember 2023  bis 
Februar 2024

Bereitet dem Herrn den Weg

In Zeiten zurückgehender personeller und 
finanzieller Ressourcen von Kirche sind unsere 
Gemeinden herausgefordert, strukturell den 
bestmöglichen Weg zu bereiten, damit sich 
kirchliches Leben auch unter veränderten 
Bedingungen entfalten kann. Daher haben wir 
auf unserem Klausurtag im Oktober eine 
historische Entscheidung gefällt: 

Die Fusion der beiden Innenstadtgemeinden 
ab Januar 2025 und ein gemeinsamer 
Kirchenvorstand ab Herbst 2024. 

Die Vertrauenspersonen unserer 
Kirchenvorstände berichten auf Seite 4 
ausführlich über den anstehenden Schritt, der 
sich in den Jahren zuvor schon lange 
angebahnt hat. Für manche, gerade auch für 
Außenstehende, war der Schritt überfällig; 
andere haben Zeit gebraucht, um ein Ja zu 
finden. Jetzt beginnt die Detailarbeit.

„Bereitet dem Herrn den Weg“, heißt es im 
Advent.  Die Bahn soll frei sein, weil Gott auf 
uns zukommt. Wir freuen uns auf Menschen, 
die mitfeiern, mitbeten und uns auch ihre 
Wünsche für die Kirche der Zukunft verraten! 
Sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns, 
wenn Sie Anregungen haben oder mitmachen 
wollen, sei es in der Kinderkirche, im 
Turmteam, als Konzertbetreuer:in, als 
Kirchenvorstandskanditat:in für die Wahl am 
24. Oktober 2024 oder mit einer ganz anderen 
Idee!  

Eine gesegnete Adventszeit wünschen Ihnen 
Pfrin. Marjaana Marttunen-Wagner und 
Pfr. Thomas Koschnitzke.



Weihnachten ist ein bedrohtes 
Fest. Man weiß genau, wie es 
zu sein hat. Entsprechend 
hoch sind die Erwartungen an 
all die kleinen Rituale. Doch es 
gibt viel, was einem das Fest 
verderben kann: Zahnschmer-
zen, Zugausfälle, ein falsches 
Geschenk. Viele mögen die 
Zeit zwischen Weihnachten 
und Neujahr lieber, die Tage 
zwischen den Jahren. Die sind 
entspannter, nicht mit so 
hohen Erwartungen belastet. 
Man hat dann mehr Zeit und 
Ruhe als sonst – um Bilanz zu 
ziehen und ins kommende 
Jahr zu schauen, berufliche 
und private Termine zu 
planen, Urlaub und Projekte. 
„Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe.“ (1. Kor. 16,14) In das 
Planen fällt die Jahreslosung 
mit dem großen Wort Liebe – 
es weckt auch hohe Erwar-
tungen. In einem kleinen, 
wehrlosen Kind zeigt Gott an 
Weihnachten, wo er sich 
seinen Platz sucht, nicht bei 
erträumten oder vollkomme-
nen Menschen, sondern bei 
Menschen wie uns. Dafür 
braucht die Liebe einen langen 
Atem und Geduld, mit uns und 
unseren Möglichkeiten. Sie 
weiß, dass alles Reden und 
Tun in der Liebe ein Anfang 
bleibt und nicht fertig wird. 
Aber Gottes Liebe ermutigt 
uns, entschlossen alles auf 
diesen Anfang zu setzen. Weil 
Liebe ist, ist Leben. 2024 und 
darüber hinaus. Frohe 
Weihnachten und ein 
gesegnetes neues Jahr!
Ihr Pfarrer Thomas Koschnitzke

DREIEINIGKEITSKIRCHE
Am Mittwoch, dem 6., 13. und 
20. Dezember sind Sie jeweils 
ab 17 Uhr eingeladen zum 
„Adventssegen“ in der 
Dreieinigkeitskirche. Bei 
Kerzenschein und Musik 
können Sie sich individuell 
segnen lassen. 

Segen - ein guter Wunsch 
Gottes für Sie! Je nachdem, 
mit welchen Gedanken Sie 
ankommen, können wir den 
Segen anpassen: er kann 
helfen, zu trauern und 
anzunehmen, was ist. Er kann 
trösten und helfen, Ruhe zu 
finden. Er kann Mut machen 
zum Loslassen oder bestärken 
im nächsten Schritt. 

Ein Segensspruch zum 
Mitnehmen kann Ihren 
Advent zu einer „Ankommens-
zeit“ werden lassen. 

Pfrin. Marjaana Marttunen-Wagner  
und Pfr. Magnus Löfflmann

STUNDE DER KIRCHENMUSIK IN DER
DREIEINIGKEITSKIRCHE

01.12.23 19 Uhr (Eintritt frei)
Dreieinigkeitskirche
Chormusik zum Advent
Regensburger Kantorei
Leitung: Roman Emilius

10.12.23 15 Uhr (Eintritt frei)
Adventssingen der Regensburger Kantorei
Lieder zum Zuhören und Mitsingen
Regensburger Kantorei
Leitung: Roman Emilius

31.12.23 19.30 Uhr
Festliche Orgelmusik zum Silvesterabend
An der Ahrend-Orgel (Bach-Orgel): 
Roman Emilius
15,-€ (erm. 12,-€), nur an der Abendkasse

STUNDE DER KIRCHENMUSIK IN DER 
NEUPFARRKIRCHE

05.01.24 19 Uhr (Eintritt frei)
Stunde der Kirchenmusik

02.02.24 19 Uhr (Eintritt frei)
Stunde der Kirchenmusik

Es wird wieder zum Advent gesungen! Zum 
ersten Mal seit langem findet das Advents-
singen der Regensburger Kantorei wieder statt. 
Lieder und Texte zum Zuhören und Mitsingen 
für die ganze Familie. Eine Stunde Auszeit vom 
Trubel der Stadt in einer der schönsten Kirchen 
der Regensburger Altstadt. Ungewöhnliche Ge-
schichten, von Mitgliedern der Kantorei vorge-
tragen, Gesang und Orgelmusik an der Bach-
Orgel stehen auf dem Programm.

Für den Weltgebetstag der Frauen am 01. März 
2024 haben Christinnen aus Palästina die Ge-
betsordnung erstellt. In vielen Veranstaltungen 
wird vorher über die Region und die dramati-
sche politische Situation, das schwierige All-
tagsleben, die wirtschaftliche und soziale Lage 
und das Verhältnis von Israel zu Palästina in-
formiert werden.
In Deutschland hat dieses Thema besondere 
Bedeutung - ihr widmet sich Meron Mendel 
(israelischer Wissenschaftler und Direktor der 
Bildungsstätte Anne Frank in Frankfurt/M) in 
seinem Buch  „Über Israel reden - Eine Deut-
sche Debatte“. Das Evangelische Bildungswerk 
und die Gemeinde der Neupfarrkirche laden ge-
meinsam zu Lesungen aus diesem Buch ein. 
Ergänzt wird die Reihe durch Filme, u.a. „Le-
mon Tree“/„Zitronenbaum“, der auch im Rah-
men der Vorbereitungen zum Weltgebetstag 
gezeigt wird.
Sabine Freudenberg

24.01.24 19 Uhr:
Film im EBW,  Am Ölberg 2, Bonhoeffersaal:  
Lemon Tree – Zitronenbaum 
(Weltgebetstag der Frauen)

TERMINE LESEKREIS MERON MENDEL 
„ÜBER ISRAEL REDEN“

Lesungen, 19 Uhr, Gemeindesaal Pfarrergasse:
10.01., 16.01., 07.02., 21.02., 29.02.

Auf ein Wort
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Adventssegen 
To-Go

Kirchenmusik

Adventssingen am 
10. Dezember

Weltgebetstag am 01. März
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Am 14. Oktober 2023 trafen sich die Kirchen-
vorstände von Dreieinigkeitskirche und Neu-
pfarrkirche im Tagungszentrum Neuendettel-
sau zu einer weiteren gemeinsamen Klausur. 
Thema war wieder die weitere Zusammenar-
beit, um gegenwärtige und künftige Herausfor-
derungen meistern zu können.
In den vorangegangenen Treffen im Februar 
und Juni 2023 hatten wir in Arbeitskreisen 
Themengebiete wie Finanzen und Immobilien 
analysiert, aber auch die unterschiedlichen 
Profile der beiden Gemeinden (Gottesdienstfor-
men, diakonische Arbeit, Seelsorge, Kulturver-
anstaltungen u. a.). Außerdem ging es darum, 
wie wir mit dem Mangel an finanzieller, räum-
licher und personeller Ausstattung umgehen; 
schließlich werden dadurch gemeindliche Ak-
tivitäten eingeschränkt.
Die Zukunftsplanungen der Evangelischen Kir-
che in Bayern legen zudem nahe, dass die Kir-
chengemeinden ihre Strukturen überdenken; 
denn aufgrund sinkender Mitgliederzahlen 
wird auch die Zahl von Pfarrstellen und die 
von Diakoninnen und Diakonen verringert 
werden. Dekan Breu konnte mit aktuellen Mit-
gliederzahlen die Entwicklung von Neupfarr-
kirche und Dreieinigkeitskirche der letzten 10 
Jahre und daraus abgeleitet für die Zeit bis 
2030 darstellen. Daraus ergab sich für uns Kir-
chenvorstände plausibel die Notwendigkeit ei-
nes Zusammenschlusses beider Gemeinden. 
Dr. Bermpohl, Rechtsreferent im Landeskir-
chenamt, legte die juristischen Erfordernisse 
zur Bildung von Kooperationen (Pfarrei oder 
Fusion) dar.
Aufgrund dieser Informationen diskutierten 
die Kirchenvorstände - moderiert von Pfarrerin 
Hirschmann von der Gemeindeakademie Rum-
melsberg -, welche Organisationsstruktur für 
die Zukunft der Gemeinden am günstigsten 
und praktisch am besten umzusetzen ist. 
Schließlich entschieden sich beide Kirchenvor-
stände dafür, eine Fusion der Gemeinden (d. h. 
die Bildung einer gemeinsamen Körperschaft 
kirchlichen und öffentlichen Rechts) bis zum 
01.01.2025 auf den Weg zu bringen. 

Aus formalen Gründen ist der kurze Zwischen-
schritt einer gemeinsamen Pfarreibildung not-
wendig. Schon bei der Wahl am 24. Oktober 
2024 soll ein gemeinsamer Kirchenvorstand 
gebildet werden. Eine Steuerungsgruppe aus je 
zwei Hauptamtlichen (Pfrin. Marjaana Marttu-
nen-Wagner und Pfr. Thomas Koschnitzke) - 
und zwei Ehrenamtlichen (Dr. Adelheid Bezzel 
und Dr. Christian Bauhuf) beider Gemeinden 
soll diesen Weg in die gemeinsame Zukunft 
organisieren und begleiten und schon Anfang 
November ihre Arbeit aufnehmen. Auch wird 
eine Gemeindeversammlung zu diesem Thema 
im Anschluss an den Gottesdienst am 
1. Advent (03.12.2023) in der Neupfarrkirche 
stattfinden.
Beschluss:
Die beiden Kirchengemeinden Neupfarrkirche 
und Dreieinigkeitskirche beschließen, zum 
01.01.2025 zu fusionieren vorbehaltlich der Zu-
stimmung von Landeskirchenrat und Kultus-
ministerium/Freistaat Bayern. Auf dem Weg 
dahin wird eine gemeinsame Pfarrei mit einem 
2024 zu wählenden KV gebildet. Der gemeinsa-
me KV wird paritätisch besetzt. Die Pfarrei soll 
zum spätestmöglichen Zeitpunkt, den die Wahl 
eines gemeinsamen KV am 20.10.2024 er-
möglicht, gebildet werden.
Dr. Christian Bauhuf und Sabine Freudenberg

GEMEINDEVERSAMMLUNG
Herzliche Einladung zur Gemeindeversamm-
lung der Dreieinigkeits- und Neupfarrkirche 
am 1. Advent, 03.12.2023 um 12:15 in der Neu-
pfarrkirche!

DREIEINIGKEITSKIRCHE

02.12.23 19 Uhr
Deliverance „Children get 
together“
Adventskonzert unter Lei-
tung von Dr. Stefan Meier

03.12.23 18 Uhr
„A Celtic Christmas Concert“ 
mit Andy Lang (Barde und 
Harfenist)
Eine adventliche Reise durch 
Irland und Schottland

14.12.23 19 Uhr
Compassion 10 „sinnFlut“
In Stille und Musik können 
die ZuhörerInnen eintauchen 
und ihrer „Sinnflut“ begeg-
nen - dem sinn-vollen Inne-
halten. Die MusikerInnen 
lassen Klänge, polyrhythmi-
sche Verwebungen und Me-
lodien an verschiedenen Or-
ten der Kirche entstehen. Sie 
öffnen durch die Musik ei-
nen Resonanzraum für Be-
wusstsein, Liebe und Hei-
lung. Die MusiktherapeutIn-
nen und MusikerInnen (u.a. 
Anka Draugelates) erschaf-
fen einen musikalischen 
sinnstiftenden Klang- und 
Heilraum. Einlass 18.50 - 
ohne Applaus in Stille.

17.12.23 15 Uhr
Christbaum-Schmücken
Wenn Sie immer schon zwei 
große Christbäume mit Lich-
terketten und Strohsternen 
schmücken wollten, freuen 
wir uns auf Sie! Wir machen 
gemeinsam unsere Kirchen-
bäume weihnachtsfertig! 

23.12.23 10 Uhr 
Ständchen der Stadtbläser 
zum Heilig Abend 
Vorplatz der Dreieinigkeits-
kirche

NEUPFARRKIRCHE

01.12.23 18 Uhr
Blockflötenkonzert „Nun 
komm, der Heiden Heiland“
AdventlichesKonzet mit dem 
Blockflötenensemble flautis-
simo Regensburg, Leitung: 
Susanne Hoffmann und dem
Ensemble Holzflöten, Karls-
ruhe, Leitung: Martin Heide-
cker

24.12.23 15.30 Uhr
Krippenspiel im Familien-
gottesdienst
Die Hirten rufen „Für uns ist 
ein Kind geboren!“ - so lautet 
auch der Titel des diesjähri-
gen Krippenspiels. Sternen-
kinder leuchten hell, damit 
die Hirten den Weg zum Stall 
finden. Der Kinderchor wird 
singen, musizieren und spie-
len. Mehr soll - wie immer - 
nicht verraten werden.
Dr. Katrin Kunert

31.12.23 17 Uhr
Chill and Chili - der beson-
dere Jahresabschluss in der 
Neupfarrkirche. Wir laden 
ein zu Gemeinsamkeit und 
Meditation, Essen und Trin-
ken, Singen und Beten.
17.00 Uhr Einklang
17.30 Uhr Andacht
18.15 Uhr Ausklang
S. Freudenberg, A. Bezzel & Team

Jubelkonfirmation als 
Weggottesdienst mit Rischka

„Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er Dir 
Gutes getan hat“ (Psalm 103). 

Am 22. Oktober feierten wir in 
der Innenstadt Jubelkonfir-
mation. Dazu hatten wir aus 
beiden Gemeinden die Jahr-
gänge 1973 und 1963 eingela-
den. Neben den goldenen und 
diamantenen Jubilaren be-
fand sich unter den Ehrengäs-
ten sogar ein Kronjuwelen-
Konfirmand, der im Jahr 1948 
konfirmiert worden war! 
Die Konfirmand:innen be-
kannten sich feierlich mit der 
Gemeinde zum Glauben, der 
sie durchs Leben getragen hat 
und empfingen den Segen in 
der Dreieinigkeitskirche, bevor 
sie dann zu Fuß oder mit 
Rikscha durch die Gesandten-
straße weiterzogen zum 
Abendmahl in der Neupfarr-
kirche. 
Pfrin. M. Marttunen-Wagner

Neues aus den 
Kirchenvorständen

Rückblick
Jubelkonfirmation

Termine im 
Überblick



Bei strahlendem Sonnenschein feierten beide 
Innenstadtgemeinden ihr erstes gemeinsames 
Fest: Bereits am Nachmittag lud das neu ge-
gründete JungStadtAlt-Team Kinder zum Spie-
len und Singen ein. Für die Verabschiedung 
von Diakon Hans Köhler im Festgottesdienst 
wurde eifrig gebastelt und geprobt, so dass wir 
gemeinsam mit den Kinderchorleitern Elisa-
beth Gabele und Kasimir Sydow nicht nur über 
Blumen singen, sondern diese auch überrei-
chen konnten. Als Dank für sein jahrelanges 
Wirken wurde Hans Köhler zum „Herr Neu-
pfarrkirche“ gekrönt.
Im Gottesdienst musizierten das Chörle und die 
Stadtbläser, die bereits vorab ein Ständchen ge-
geben hatten. Anschließend feierten wir im 
sonnigen Hof der Pfarrergasse, ein reichhalti-
ges Buffett bildete den Rahmen für ein buntes 
Miteinander von Jung und Alt. Zum Abschluss 
lud das Taizé-Team Neupfarrkirche zur An-
dacht in den Pfarrgarten. 
Herzlichen Dank allen Helfenden und Mitfei-
ernden beider Gemeinden! 
Adelheid Bezzel & Pfr. Thomas Koschnitzke

Zwetschgen, Karotten, Lauch, Kohlköpfe, Fen-
chel, Paprika - unser Erntedankalter bot ein üp-
piges Bild der sommerlichen Gemüseernte. Vie-
le Gaben waren zusammengekommen: Kartof-
feln und Zwiebeln, Quitten und Äpfel, Maiskol-
ben und Kürbisse - umgeben von einer wahren 
Blumenpracht spiegelte der Erntedankaltar in 
der Neupfarrkirche, was auf den Äckern und 
Gärten gedeiht. Wie inzwischen Tradition ha-
ben Kinder mit Friderike Hofmeister am Sams-
tag zuvor im Gemeindesaal die Erntedankbrote 
verziert und gebacken. Nach dem Gottesdienst 
konnte Friderike sie dann aufschneiden und 
verteilen. Im gemeinsamen Gottesdienst mit 
der Gemeinde der Dreieinigkeitskirche - musi-
kalisch gestaltet von den  Stadtbläsern unter 
der Leitung von Katharina Garcia und Stefan 
Baier an der Orgel -  gingen die Pfarrer Thomas 
Koschnitzke und Magnus Löfflmann auf die 
Bedeutung von Erntedank heute ein. Was ist 
uns wichtig ? Das war auch die Frage, mit der 
die neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den beider Gemeinden sich vorstellten: Sie hat-
ten dafür einen Gegenstand mitgebracht, mit 
dem sie ihre Interessen, Hobbies und Wünsche 
ausdrückten. Im Anschluss an den Gottes-
dienst waren die Besucherinnen und Besucher 
eingeladen, gegen eine kleine Spende sich am 
Erntedankaltar zu bedienen. Es kam die stattli-
che Summe von 309,50 € zusammen, bestimmt 
für die Regensburger Tafel - die auch die 
Lebensmittel bekam, die übriggeblieben waren. 
Sabine Freudenberg überreichte die Spende an 
Emily Lindinger, die als Mitarbeiterin der Tafel 
zum Gottesdienst gekommen war. 
S. Freudenberg

Wir schauen zurück auf eine erfolgreiche 
Turmsaison 2023. Der hochfrequentierte Be-
such des Turms hat gezeigt, dass wieder viele 
Tourist:innen in Regensburg unterwegs waren. 
Unsere Dreieinigkeitskirche mit Orgel, Gesand-
tenfriedhof und Turm ist ein Anziehungs-
punkt! 

Dank der 30 ehrenamtlichen Helfer:innen 
konnten wir an vielen Tagen die Kirche öffnen 
und zur Turmbesteigung einladen. 
Doch was motiviert unsere Ehrenamtlichen, 
diesen 2-stündigen Dienst zu tun? Zwei „Türm-
ler“ konnte ich dazu fragen: „Ich habe mich 
dem Team angeschlossen, weil ich gerne Wege 
nehme, die nach oben führen: auf Berggipfel, 
Almen, Aussichtspunkte. Es macht mir Freude, 
diese Vorliebe zum Nutzen für die Gemein-
schaft einsetzen zu können.“, so äußert sich 
Martin Kempter, ein langjähriges Mitglied im 
Turmteam.  „Die Geschichte umfängt einen ei-
nerseits in der Stille der Dreieinigkeitskirche 
und des Gesandtenfriedhofs, zudem sehe ich 
jetzt von oben praktisch jede Woche die Verän-
derungen in unserer lebendigen Stadt.“
Der Rentner Dr. Johannes Koehler ist mit seiner 
Frau seit Frühjahr 2023 als neuer Ehrenamtli-
cher dazugestoßen. Als ehemaliger Regensbur-
ger Fremdenführer liegt ihm die Geschichte der 
Stadt am Herzen. „Zehn bis zwanzig Prozent 
der Touristen haben Fragen zum historischen 
Hintergrund.“ Er ist froh, dass er sie beantwor-
ten kann und schult dabei auch seine 
Englisch- manchmal sogar Französischkennt-
nisse.  

Allen im Turmteam gilt unser Dank am Ende 
der Saison, insbesondere unserer Sekretärin 
Frau Spörlein, die seit Januar 2023 die Dienste 
der Türmler:innen koordiniert. 
Pfrin. Marttunen-Wagner

Herr Roller gibt nach sieben Jahren seinen 
Dienst in der Gemeinde zum Jahreswechsel 
auf. Wir danken ihm für die Arbeit in den ver-
gangenen Jahren und wünschen ihm für den 
weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen.
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Gemeinsame 
Termine

Die Dreieinigkeits-
kirche sagt Danke
„Wege, die nach oben
 führen“

Dankeschön an Herrn 
Joachim Roller

Gemeindefest Juli 2023 Erntedank



08  |  Evangelisch in Regensburg  |  Dreieinigkeitskirche / Neupfarrkirche Dezember bis Februar

WIR SIND FÜR SIE DA
Pfarrergasse 5 , 93047 Regensburg

EVANG.-LUTH. PFARRAMT DREIEINIGKEITSKIRCHE
Bürozeiten Di.—Fr. 10.00—12.00
Cornelia Spörlein, Tel. 599725-10 
pfarramt.dreieinigkeit.r@elkb.de
Konto: Volksbank Regensburg eG, DE72 7509 0000 0000 6999 00
Förderverein Dreieinigkeits- u. Oswaldkirche
Sparkasse Regensburg, Konto: DE46 7505 0000 0008 0989 64
1. Pfarrstelle und Geschäftsführung
Pfrin Marjaana Marttunen-Wagner, Tel. 599725-13
marjaana.marttunen-wagner@elkb.de
2. Pfarrstelle Pfr Magnus Löfflmann Tel. 599725-16
magnus.loefflmann@elkb.de
Vertrauensmann Dr. Christian Bauhuf über Pfarramt: Tel. 599725-10

Mesner:innen
Christa Schmidt, Joachim Roller (bis 31.12.23) | Dreieinigkeitskirche
Helene & Hans Köhler, Sylvia Schwartz | Neupfarrkirche

CITYKIRCHENARBEIT UND KIRCHENEINTRITTSTELLE
Pfrin Dr. Gabriele Kainz, Tel. 59201-14
gabriele.kainz@elkb.de

EVANG.-LUTH. PFARRAMT NEUPFARRKIRCHE
Bürozeiten Di.—Fr. 10.00—12.00
Christiane Hammwöhner, Tel. 599725-12 
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de
Konto: Volksbank Regensburg eG, DE85 7509 0000 0000 0794 48
1. Pfarrstelle und Geschäftsführung 
Pfr Thomas Koschnitzke, Tel. 599725-21
thomas.koschnitzke@elkb.de
2. Pfarrstelle
Dekan Jörg Breu, Tel. 592010, dekanat.regensburg@elkb.de
Vertrauensfrau Sabine Freudenberg über Pfarramt: Tel. 599725-12

Evang. Kindergarten Innenstadt e.V.
Dänzergasse 2
Tel. 0941 / 56 63 77, www.kindergarten-dänzergasse.de
Leitung: Vera Wich

V. i. S. d. P.
Pfrin. Marjaana Marttunen-Wagner und Pfr. Thomas Koschnitzke

„Adventsstündchen“ in der Innenstadt 

Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen, 
mit dem Team JungStadtAlt (Neupfarr- und 
Dreieinigkeitskirche) an den Adventssamsta-
gen zu singen, zu backen, Geschichten zu hören 
und Waldweihnacht zu feiern. Anmeldung ist 
nicht erforderlich, einfach vorbeikommen!

1. Adventssamstag, 02.12.23 
„BACKEN FÜR DEN ERSTEN ADVENT“ 
(Gemeindesaal, Pfarrergasse 5, 15.30 bis 17 Uhr)

2. Adventssamstag, 09.12.23 
„DER GROSSE BESUCH & Lauschen-SINGEN -
BASTELN“ 
(Gemeindesaal, Pfarrergasse 5, 15.30 bis 17 Uhr)

3. Adventssamstag, 16.12.23 
„WALDWEIHNACHT“ (Ort und Zeit bitte der 
Homepage Neupfarr- oder Dreieinigkeitskirche 
entnehmen) - Euer JsA-Team
Informationen bei Pfr. Löfflmann oder in den 
Pfarrämtern 

Kinderchor Neupfarrkirche
Unser Kinderchor trifft sich jeden Donnerstag 
(außer in den Ferien) von 16.30-17.30 Uhr im 
Gemeindesaal, Pfarrergasse 5. Mehr Infos bei 
Elisabeth Gabele (01522/4903700) oder unter 
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de

Taizé-Andacht
ein Abend im Kerzenschein
in der Neupfarrkirche: 
besinnen-singen-hören-
meditieren-still werden
28.01.24 19 Uhr

10 Minuten für den Frieden
Jeden Montag um 19 Uhr in der Neupfarrkirche

Midlife-Kreis
05.12.23 19 Uhr Adventsfeier
07.01.24 12.30 Uhr Ausflug ins Donautal
06.02.24 19 Uhr Fischessen

Freitagskreis
auf Anfrage

Alle wichtigen Infos, Termine und das kom-
plette Programm finden Sie auf unserer Web-
seite. www.campusgemeinde.de

Evangelische Studierenden-
gemeinde (ESG)


